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Einleitung 
Unsere Broschüre liefert Ihnen zahlreiche Hinweise zu 
unserem Fernstudiengang. Weiterbildung per Fernlehre 

- nu dnu euen thcielleiv eiS rüf dnu erednoseb enie tsi
- lhaz eiS rüf rehad nebah riW .mrofneidutS etnhoweg
 eiS rüf eid ,negartegnemmas uz nenoitamrofnI ehcier

- retieW erhI ,neztütsretnu iebad eiS dnu dnis hcierflih
- eg uz dnu nereisinagro uz hcierglofre noitakifilauq

stalten. 
 
Karriere aus einem Guss  
Beim Aufbau dieses Fernstudiums haben wir uns als 
Touristiker ganz bewusst auf die Anforderungen der 
Tourismus- und Reiseverkehrsbranche konzentriert. Alle 
Studieninhalte, Beispiele und Aufgaben vermitteln wir 

- gitäT netreitneirosgnutsieltsneid dnu -nednuk na nenhI
keiten und Aufgaben. Sie lernen also genau das, was Sie 

- uz erhI rüf negniD nella rov dnu gnufürP-KHI eid rüf
- eb kitsiruoT dnu esieR ni noitisop sgnurhüF egitfnük

nötigen. 

Schon bei der Lehrgangsplanung haben wir großen Wert 
- sisaB mehciltfahcstriw nov gnuzten reV egitets enie fua

wissen mit touristischen Inhalten gelegt. Dieser Aufbau, 
ohne praxisfremde Wirtschaftslehrbriefe, motiviert und 

- fuak etizilpxe enho nremhenlieT srednoseb tmmok
männische Ausbildung oder Berufserfahrung zugute. 

Neben der innovativen Kurskonzeption präsentieren sich 
alle neuen Studienbriefe inhaltlich, sprachlich und fach-
lich aus einem Guss. Sie finden sich, bedingt durch einen 
einheitlichen Aufbau, sofort zurecht. Durch einen durch-

- tne leizsgnagrheL med nenie ,litsbierhcS negignäg
- sixarP nehcsitsiruot ned dnu hcurpsnA nednehcerps

bezug lernen Sie leichter und effektiver. 

 
 
 
Studienziel  
Dieses Fernstudium bereitet Sie auf die IHK-Prüfung 
zum/zur „Geprüften Tourismusfachwirt/-in“  vor. Mit 

- eb tleizeg eiS nretiewre gnureizifilauqsgeitsfuA reseid
reits vorhandenes Wissen und erarbeiten sich die not-

 nerhI rüf eiS eid ,netiekgitreF dnu essin tnneK negidnew
 .negitöneb gnureit neiroueN eid redo geitsfuA nehcilfureb

- re kitsiruoT red ni netfärksgnurhüF nov saw ,sad sellA
wartet wird, erwerben Sie bei uns. Darüber hinaus doku-
mentieren Sie mit dem erfolgreichen Abschluss Ihres 
Fernstudiums Eigeninitiative, Lernbereitschaft und 

 eiS eid ,elamkremstiekhcilnösreP .negömrevetlah  hcruD
für jedes Unternehmen interessant machen. 

Die Anforderungen an leitende Mitarbeiter/-innen und 
-leiv dnis ehcnarb sumsiruoT red ni etfärksgnurhüF

schichtig. Erwartet werden fundierte wirtschaftliche 
- sgnuldnaH ehciergnafmu enie dnu essintnnek hcaF

kompetenz, um typische unternehmerische Aufgaben 
 .nerhüfuzsua hciltrowtnarevnegie essezorp stfähcseG dnu

-ibmok ,nessiwhcaf sumsiruoT setreidnuf suanih rebüraD
niert mit mehrjähriger, praktischer Berufserfahrung. 

Als Geprüfte/r Tourismusfachwirt/in (IHK) übernehmen 
- fuasgnurhüF hciltrowtnarev negie dnu gidnätsbles eiS
- hcan gitiezhürf nennekre eiS .nemhenretnU mi nebag

haltige Trends, besetzen neue Märkte und kooperieren 
- sumsiruoT saD .nrentraP nenretxe dnu nenretni tim
- reV dnu -nebagfuA merhI uz osnebe tröheg gnitekram
- tne lanosreP ehcilbeirteb eid eiw hcierebsgnutrowtna

wicklung. 
 
Persönlichkeitsprofil  
Unsere Empfehlungen für eine erfolgreiche 
Studienteilnahme:  

Zielstrebigkeit und Neugier 
Freude am Neuen, Lernbereitschaft 
Durchhaltevermögen und Selbstdisziplin 
Organisationstalent 
MS-Office-Anwenderkenntnisse 
Internetanschluss für den Zugang zum Studiencenter 
Fremdsprachenkenntnisse vorzugsweise in Englisch 
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Teilnehmergruppe 
Willkommen ist bei uns jeder, der seine kaufmännischen, 

- gitreF ,essintnneK nehcsirotasinagro dnu nehcsitsiruot
keiten und Fähigkeiten erweitern und vervollkommnen 
möchte. Das sind vorzugsweise aufstiegsorientierte 
Mitarbeiter/-innen aus der touristischen Praxis. 

Auch Berufstätigen mit touristischer Berufserfahrung, 
aber bislang - suA ehcsifizeps-sumsiruot  enie enho
bildung  nehcil thcer-hciltneffö meseid tim hcis nenffö ,
Abschluss die Türen in die Touristikbranche. 

Mitarbeiter/-innen aus dem Bereich Reisebüro oder 
Reiseveranstaltung 
Beschäftigte aus dem Kommunaltourismus oder 
Stadtmarketing 
Angestellte aus der Hotellerie, Kongresswirtschaft 
oder der Gastronomie 
Praktiker von Verkehrsunternehmen wie z. B. Airlines 
und Reedereien  
Angestellte aus Dienstleistung oder Tourismus 
Freiberufler und Selbständige mit entsprechender 
Berufserfahrung 

 

 

 

 
Weiterbildungsform und Prüfung 
Ihr Fernstudium ist auf eine - neidutS ehcilttinhcshcrud
dauer von 18 bis 24 Monaten angelegt. Nach etwa zwei 
Jahren sind Sie soweit, um sich zur IHK-Prüfung anzu-
melden, diese besteht aus einem schriftlichen Teil und 
der mündlichen Abschlussprüfung .  

- nebagfuA sua thetseb gnufürP-KHI ehciltfirhcs eiD
stellungen, in denen die Handlungsbereiche thematisiert 
werden können, die Sie während Ihres Fernstudiums 
erfolgreich bearbeitet und in Form von Einsende-, 
Kontrollaufgaben und Fallstudien  geübt haben.  

- atnesärP enie tsi gnufürpssulhcsbA ehcildnüm erhI rüF
tion und ein Fachgespräch zu frei wählbaren Themen zu 

- lanosreP„ hcierebsgnuldnaH red iebow ,nereivlosba
führung und -entwicklung“ obligatorisch ist. Auch diese 

- egna nelletS nehcierlhaz na snu nov nedruw ehciereB
siedelt und praxisnah vermittelt.  

- sgnufürP nehcilnösrep rerhI nemhaR mi eiS nebah uzaD
vorbereitung, in enger Zusammenarbeit mit Ihrem 
Studienbegleiter und im Austausch mit Kommilitonen 
typische (Prüfungs-)Aufgaben besprochen und geübt. 

- dnüm ned ni hcua tetierebrov snetseb eiS neheg oS
lichen Teil der IHK-Prüfung. 

Fernstudium bestehend aus 18 Studienbriefen,  
digital, per PDF-Download 
Gebundene Studienbriefe frei Haus. Druck- & Versand-
pauschale 15,00 €/Modul, Ausland 17,50 €/Modul 
Studienbeginn zeitlich individuell gestaltbar 
Regelmäßige, schriftliche Einsendeaufgaben,  
dazu Kontrollaufgaben und Fallstudien zu prüfungs-
relevanten Handlungsbereichen 
Durchgehende, fachliche Studienbetreuung 
Zugang zum Online-Studiencenter mit vielen 
Features  
Bescheinigung für die Teilnahme an der externen 
IHK-Prüfung 

 
Studienbetreuung 
Yvonne Lancho, Tourismusfachwirtin

Geprüfte/r Tourismusfachwirt/in (IHK)

Tätigkeitsbereiche 
- sgnugitfähcseB eid dnu murtkepsnebagfuA saD

 “)KHI( etriwhcaf sumsiruoT etfürpeG„ rüf ehciereb
sind umfangreich. Grundsätzlich bereitet Ihr 
Abschluss Sie auf eine Tätigkeit auf der Mittleren 
Führungsebene vor. Typische touristische  

 :dnis redlefsgnug itäteB

Reiseveranstalter und Reisemittler  
Regionaltourismus, Stadtmarketing und 
Destinationsmanagement 
Autovermietung, Reiseversicherung   
Bahngesellschaften, Busunternehmen, Reedereien 
Airlines & Airports 
Hotellerie, Tagungs- & Kongresswirtschaft 
Gastronomie & Systemgastronomie 
Messegesellschaften, Eventagenturen, 
Freizeitparks und Erlebniswelten 



Rechtsgrundlagen/Zulassung 
Dieser Fernlehrgang dient zur Vorbereitung auf die 
öffentlich-rechtliche IHK-Prüfung. Die Rechtsgrundlagen 
unseres Fernstudiums sind: 

Der Rahmenplan „Geprüfte/r Tourismusfachwirt/in“ 
des DIHT 
Verordnung über die Prüfung zum anerkannten 

- sumsiruoT r/etfürpeG ssulhcsbasgnudlibtroF
fachwirt/in vom 09. 02. 2012 
Der Fernstudiengang ist von der Staatl. Zentralstelle 
für Fernunterricht (ZFU) zugelassen und zertifiziert. 
www.zfu.de 

 
Ablauf 

- rhelnemhaR sed dnu gnundroreV neuen red ßämeG
plans liegt der Fokus auf der Kompetenzorientierung. 

- eg eseid eiS nebrewre smuidutsnreF serhI dnerhäW
forderten Kompetenzen für herausgehobene, eigenver-

- eb dnu ellortnoK ,gnunalP red nebagfuA ehciltrowtna
trieblichen Steuerung. Darüber hinaus erwerben Sie alle 

- orp sgnutsiel tsneiD mu ,netiekgitreF dnu essintnneK
zesse mit externen und internen Partnern zu erkennen, 
zu initiieren und zu nutzen. 

Die Veränderung der Abschlussprüfung hin zu einer 
- egba rednaniefua iewz tim gnufürP nehciltfirhcs
- fuA netreitneirosgnuldnah negithciweg hcielg ,netmmits
- tfahcstriw eid ,gidnewton se thcam negnullets nebag
- nreL rehcsitsiruot dnahna dneheghcrud etlahnI nehcil

inhalte zu vermitteln und mit touristischen Beispielen zu 
kombinieren. 

Um den Anforderungen der neuen Prüfungsordnung 
- ilauq sgeitsfuA erhI eiS timad dnu nedrew uz thcereg

fikation erfolgreich abschließen, wurden von uns neben 
verknüpften Inhalten ausreichend Fallstudien  und 

- dnaH netnavelersgnufürp nella uz nebagfuasnoitautiS
 .treirgetni nehciereb sgnul

Und zur Wiederholung und Festigung des Lernstoffes 
gibt es regelmäßige schriftliche - ednesniE dnu -llortnoK
aufgaben,  tetiebra eb retielgebneidutS meresnu nov eid 
werden. 
 
 

 
Korrektur & Notenschlüssel 
Die Prüfungsaufgaben werden von Ihrem Kursbetreuer 
in etwa 14 Arbeitstagen korrigiert und kommentiert. Ihre 
Ergebnisse erhalten Sie kommentiert zurück, so sind Sie 
stets über Ihren aktuellen Wissens- und Leistungsstand 
informiert. Ihren Studien- und Prüfungsverlauf können 

 .neglofrev retnec neidutS meresnu ni enilno tiezredej eiS

Die Bewertung der Einsendeaufgaben erfolgt nach dem 
folgenden Notenschlüssel: 

100 bis 92 Prozent: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . sehr gut (1) 
unter 92 bis 81 Prozent: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . gut (2) 
unter 81 bis 67 Prozent: . . . . . . . . . . . . befriedigend (3) 
unter 67 bis 50 Prozent: . . . . . . . . . . . . ausreichend (4) 
unter 50 bis 30 Prozent: . . . . . . . . . . . . . mangelhaft (5) 
unter 30 Prozent . . . . . . . . . . . . . . . . . . ungenügend (6) 

 
Prüfungsvorbereitung 

Geprüfte/r Tourismusfachwirt/in (IHK)

Mit uns gehen Sie zuversichtlich und optimal vorbereitet 
in die IHK-Prüfung. Eine Voraussetzung ist unsere kom-
petente Studienbegleitung. Der durchgehende Kontakt 
zu Ihrem Studienbegleiter vermittelt Ihnen Sicherheit 
und Zuversicht.

Darüber hinaus sind Sie stets über Ihren persönlichen 
Wissens- und Lesitungsstand informiert, Sie wissen also, 
was Sie können. Wenn Ihre IHK-Prüfung ansteht, bereitet 
Sie unsere Studienbegleiterin, Yvonne Lancho, individuell 
und intensiv vor. So kommt Prüfungsstress gar nicht erst 
auf.

Und der Erfolg gibt uns recht, bilslang haben alle Teil-
nehmer bestanden ...



 

Förderung und Sti pendium 
Unser Fernstudiengang ist öffentlich-rechtlich förderbar. 

-fureb gnuredröfnetbageB„ mmarg orP etiewsednub saD
liche Bildung“ unterstützt jüngere Fachkräfte bei der 
beruflichen Weiterbildung.  
www.begabtenfoerderung.de 

Förderung durch das verbesserte und vereinfachte 
Aufstiegs-BAfög 
www.aufstiegs-bafoeg.de 

 

Lehrgangsziel und Abschluss 
Mit einem erfolgreichen Lehrgangsabschluss erhalten 

- neidutS eid rebü takifitreZ sehcilnösrep rhI snu nov eiS
teilnahme am Fernstudiengang -   sumsiruoT r/etfürpeG„
fachwirt/in (IHK)“. Diese Bescheinigung berechtigt zur 
Teilnahme an der IHK Prüfung. 

Denken Sie daran, dass die IHK-Prüfung den Höhepunkt 
und das langersehnte Ziel Ihrer Weiterbildung darstellt. 

 smuiduts nreF serhI ssulhcsbA nehcierglofre med tiM
gehen Sie bestens und umfassend vorbereitet in die 
Prüfung. Dort haben Sie endlich die Gelegenheit, das 

 nereivitoM .nereitnes ärp uz dnu nednewuzna etnreleG
Sie sich, freuen Sie sich auf den Erfolg Ihres Lernens und 

- ürp ssulhcsbA-KHI eiD .gnufürP red nehetseB sad fua
fung legen Sie an Ihrer IHK oder an einer anderen IHK ab. 
Sie besteht aus einem schriftlichen und mündlichen Teil. 
Für das Bestehen ist eine mindestens ausreichende 
Leistung notwendig. Eine Prüfung, die nicht bestanden 
ist, kann bis zu zweimal wiederholt werden.  
 
Zulassungsvoraussetzungen  
zur IHK-Prüfung 
Die Industrie- und Handelskammern verlangen derzeit 

- hcaN netredrofeg eiD .esiew hcaN edneglof nenhI nov
weise müssen nicht sofort, sondern spätestens zum 

  .nedrew thcarbre gnudlemnasgnufürP red tknup tieZ

Einen Abschluss in einem dreijährigen, - sumsiruot
relevanten  enie dneßeilhcsna dnu fureb sgnudlibsuA 
mindestens einjährige touristische Berufspraxis. 
Eine erfolgreich abgelegte Prüfung in einem anderen 
kaufmännischen oder verwaltenden anerkannten 
Ausbildungsberuf und anschließend eine  

    mindestens zweijährige touristische Berufspraxis.  

Eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in  
einem anderen anerkannten Ausbildungsberuf und 
anschließend eine mindestens dreijährige  
touristische Berufspraxis. 
Alternativ, ohne Berufsausbildung mindestens fünf 
Jahre touristische Berufspraxis. 

Abweichend von den genannten Voraussetzungen können 
Sie auch zur Prüfung zugelassen werden, wenn Sie 
durch Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise 
glaubhaft machen, dass Sie Kenntnisse, Fertigkeiten und 
Erfahrungen erworben haben, die die Zulassung zur 
Prüfung rechtfertigen. 

Die Beschreibung der Prüfungsmodalitäten entspricht 
den Regelungen der Industrie- und Handelskammern. 
Bitte wenden Sie sich bei Unklarheiten und Fragen hin-

 .KHI elanoiger erhI na gnussaluz sgnufürP rerhI hcilthcis
www.dihk.de  

Geprüfte/r Tourismusfachwirt/in (IHK)

Gebühren und Rabatte  
2.988,00 €, zahlbar in 18 monatlichen Raten  
á 166,00 € 
10  % Rabatt für Azubis, Studenten, 
Geringverdiener und bei Arbeitslosigkeit. 
Treuerabatt für ehemalige Fernakademie-
Teilnehmer und/oder Absolventen. 
10  % Branchenrabatt 
Inhaber der Travel Industry Card vom Deutschen 
ReiseVerband erhalten einen exklusiven 
Preisnachlass von 500,00 €  

Öffentlich-rechtlich geförderte Fernlehrgänge sind 
nicht weiter rabattierbar.

Tipp:  
Prüfungstraining 

Zur perfekten Vorbereitung auf die IHK-Prüfung 
empfehlen wir die Lern- und Prüfungsmate- 
rialien der IHK. Es gibt original Tourismus-Fach- 
wirt-Prüfungen samt Lösungs vorschlägen aus 
den letzten Jahren, dazu Expertentipps für deinen 
Prüfungserfolg.  

Info/Bestellung:  www.dihk-bildung.shop 



IHK-Prüfungsgebühr 
Die Prüfungsgebühr - neidutS netnnaneg ned ni tsi 
gebühren nicht enthalten.  Beachten Sie bitte, dass diese 
direkt von den Kammern erhoben wird und von IHK zu 
IHK unterschiedlich sein kann. 
 

Lehrgangsinhalte 
Unser Fernlehrgang bereitet Sie optimal auf die IHK-

 tiekgitäT ehcilfureb ellovshcurps na enie fua dnu gnufürP
 nalp rheL reD .rov triwhcafsumsiruoT retfürpeg sla
 nehciltiehnie ,netiewsednub ned tim treidnop serrok

- sgnuldnaH netredrofeg ellA .KHI red nenälpnemhaR
felder wurden ausreichend und touristisch praxisnah 
aufbereitet und berücksichtigt: 

1. Unternehmensführung- und entwicklung 

2. Betriebswirtschaftliche Bewertung und  
    Steuerung von Geschäftsprozessen 

3. Personalführung und -entwicklung 

4. Gestaltung von Marketingprozessen 

5. Qualitäts- und Produktmanagement 

6. Leistungserstellung im Tourismus

Schlussbemerkung 
- eg KHI eid hcrud enie tsi )KHI( triwhcafsumsiruoT reD
- lib sfureB med hcan gnudlib retieW ehcilfureb etleger
- znet epmoK nehcstueD med hcaN .)GiBB( zteseg sgnud
 nebag roV nehcsiäporuE red gnuztesmU ni tsi nemhar 

die IHK-Fachwirt-Weiterbildung auf der Kompetenz- 
stufe 6 eingestuft und damit auf gleicher Stufe wie der 
akademische Bachelor mit der englischen Bezeichnung 
„Bachelor Professional CCI“.  

Wenn Sie noch weitere Auskünfte benötigen, freuen wir 
uns über Ihren Anruf oder Ihre Mitteilung. 

Geprüfte/r Tourismusfachwirt/in (IHK)



Nachfolgend eine stichwortartige Themenübersicht über 
die 18 Studienbriefe,  hcildnätsrev tsbleS .netlahre eiS eid

 .netlatseg lleudiv idni hcua fualbaneidutS nerhI eiS nennök
 enie ,netlahni neidutS ned uz nenoitamrofnI eretieW

kostenlose Leseprobe und den genauen Versandablauf 
 .daol nwoD muz snu ieb se tbig

 
1. Monat 
Grundlagen des Tourismus 
 
2. Monat 
Rahmenbedingungen des Tourismus 
 
3. Monat 
Grundlagen des Managements 
 
4. Monat 
Tourismusmanagement 
 
5. Monat 
Tourismusmarketing I 
 
6. Monat 
Tourismusmarketing II 
      
7. Monat 
Destinationsmanagement 
      
8. Monat 
Management der Verkehrsträger I 
      
9. Monat 
Management der Verkehrsträger II 
      
10. Monat 
Reiseveranstaltungsmanagement I 
 
11. Monat 
Reiseveranstaltungsmanagement II 
      
12. Monat 
Reisemittlermanagement 
 
      

 
13. Monat 
Kur- und Bädertourismus 
      
14. Monat 
Freizeit- und Erlebniswelten 
      
15. Monat 
Touristische Informationstechniken 
      
16. Monat 
Eventmanagement 
      
17. Monat 
Hotelmanagement 
      
18. Monat 
Qualitätsmanagement 
 

Lehrplan-Übersicht

Die Studieninhalte und Themen Ihrer Aufstiegs-
 mi nedruw gnureiz ifilauq Rahmenlehrplan der IHK  

festgelegt.  

Unsere Studienbriefe entsprechen diesen Vorgaben 
und bereiten Sie somit bestens auf die eintägige 
IHK-Prüfung vor.  

- tfahcsnessiwstfahcstriw hcua gnufürP-KHI eid aD
liche Inhalte in Fallstudien und konkreten touristi-
schen Zusammenhängen abprüft, wurden unsere 
Studienbriefe entsprechend aufgebaut.  

 /LWB( etlahnI nehcil tfahcstriw eid nlettimrev eiS
VWL) an konkreten, praxisnahen Beispielen, stets 
orientiert am Rahmenlehrplan für den Geprüften 
Tourismusfachwirt.



Studienausweis 

Besuch uns  
auf Facebook.

Mit dem Travel College-Studienausweis gibt es Ermäßigungen bei Reisemessen, bei touristischen Seminaren, bei 
dem Bezug von Fachliteratur und mehr.

Travel College für Touristik · Johann-Kraus-Straße 3 · 88662 Überlingen
Telefon 07551 8439499 · Fax 07551 8439329 · info@travel-college.de

www.travel-college.de 
© Travel College für Touristik 2024


